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Antrag Integrationsrat 14.02.2019 

 
 

Die ALLIANZ für Hilden beantragt die Änderung der „Richtlinie über die Anerken-
nung der Förderwürdigkeit von Migrantenvereinen und die finanzielle Förderung von 
Integrationsrat und Migrantenvereinen“ (Beschluss des Rates der Stadt Hilden vom 

14.06.1989, zuletzt geändert am 05.12.2016), aktuell beraten am 13.02.2019 un-
ter Sitzungsvorlage WP 14-20 SV50/136. Die Richtlinie soll dahingehend geändert 
werden, dass die entsprechenden zweckgebundenen Einzelzuschüsse entfallen. 

Hiervon nicht betroffen sein sollen die Maßnahmen und Projekte aus dem „Maß-
nahmenkatalog Integration“, aktuell beraten am 13.02.2019 unter Sitzungsvorlage 

WP 14-20 SV50/140. 

  

Begründung: 

Die in den letzten Jahren beantragten zweckgebundenen Einzelzuschüsse verfolgen 
nach Ansicht der ALLIANZ FÜR HILDEN nur am Rande integrative Zwecke und die-
nen im wesentlichen sonstigen Vereinszwecken, die bereit anders gefördert werden. 

Ein erheblicher Teil der durch die „Richtlinie über die Anerkennung der Förderwür-
digkeit von Migrantenvereinen und die finanzielle Förderung von Integrationsrat 

und Migrantenvereinen“  antragsberechtigten Vereine verzichtet daher auch bereits 
auf die Beantragung. Es ist nicht einzusehen, dass die Vereine weiter gefördert 
werden, die den Förderungszweck nicht oder nur teilweise verfolgen, nur weil sei 

die Förderung weiter beantragen. 

Die frei werdenden Mittel sollen zukünftig sachbezogen für die Unterstützung von 
Integrationsfördermaßnahmen des Stadtsportverbandes e.V. im Rahmen des HISPO 

Sport- und Familientages verwendet werden. Einen entsprechenden Antrag wird die 
ALLIANZ FÜR HILDEN in den nächsten Schule- und Sportausschuss einbringen. 
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